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Antelligenz-Dlatt 


für den 


Bezirk dor Königlichen Negirrung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtolir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 385. 
Re. 138, Mittwoch, den 17. Inni. 1848. 


— — — — — — 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 15. und 16. Juni 1846. 

Die Herren Kaufleute F. Wolff aus Bromberg, W. Göring aus Geiſenheim, 

E. Deſſauer aus Frankfurt a. M., log. im Engl. Haufe. Herr Stadtrath Müller 
nehſt Gattin aus Königsberg, Herr Fabrikbeſitzer Schönwa aus Hammer, Herr 
Prediger Thomaſius nebſt Familie aus Mewe, die Herren Kaufleute Joel u. Moſſner 
aus Berlin, Hert Gutsbeſitzer v. Milezewski nebſt Frau aus Zelaſen, log. im Hotel 
de Berlin. Herr Geh. Ober⸗Finanz⸗Rath Eytelwein und Herr Architekt Maaß aus 
Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer Kriweke aus Bromberg, Herr Prediger Richtet nebſt 
Frau aus Per; Herr Partikulier Hindenburg aus Stargardt, Herr Buchhalter Ro⸗ 
ſenfeld aus Marienwerder, log. im Deutſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer 
Piepkorn aus Lowic;, Hintzmann aus Haminitza, log. im Hotel d' Oliva. 


Bekanntmachungen 
1. Bei der durch Sperrung der Lohmühlenbrücke herbeigeführten ſtärkeren Paſſage 
vom Holzmarkt nach dem Jacobsthore und von dort zurück, wird, um das Begeg⸗ 
nen von Wagen, und Stockungen, in der engen Schmiedegaſſe zu verhindern, hier⸗ 
durch angeordnet, daß nur die nach dem Jacobsthore und zunächſt nach Pfeffer 
ſtadt vom Holzmarkte „hinfahrenden“ Wagen den Weg durch die Schmiedegaſſe 
nehmen dürfen, alle von dert „herkommenden“ Wagen aber, wenn fie die Brücke 
zwiſchen Pfefferſtadt und der Schmiedegaſſe paſſirt find, ſogleich rechts ab durch 
die Mühlen⸗ und die Töpfergaſſe nach dem Holzmarkt fahren müſſen. 

Die Uebertretung dieſer einſtweiligen Anordnung, zu deren Aufrechthaltung auch 
die dort ſtationitten Polizei⸗Beamten angewieſen find, unterliegt geſetzlichet Ahndung. 

Danzig. den 16. Juni 1346. a - 
Königl. Preuß. Gouverneinent. Königl. Polizei⸗Präſident 
von Rüchel⸗Kleiſt v. Clauſewitz. 
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8 Der diesjährige Stolper Johanni⸗Jahrmarkt, welcher nach dem Kalender 
auf den 7. und 8. Juli fallen ſollte, iſt von der Königl. Regierung zu Cöslin wer 
gen Zufammentreffens deſſelben mit dem Colberger Markte, Ri x 
auf Dienftag und Mittwoch den 30. Juni u. 1. Juli 
verlegt worden und wird alſo an dieſen letztgedachten beiden Tagen abgehalten wer⸗ 
den, welches dem marktreiſenden Publikum hierdurch bekannt gemacht wird. 
Stolp, den 8. Juni 1846. 
Königl. Pelizei⸗Amt. 


3. Holz⸗Licitation in Heubude. 


Zum Verkauf von 112 Klaftern kiefern Kloben- und 917 Klafter geputzten 
Reiſer⸗Holzes im Forſt⸗Revier Weichſelmünde, ſteht ein Licitations⸗Termin 
N Donnerſtag, den 25. Juni, Vormittags 9 Uhr, 
im Schmidtſchen Gaſthofe zu Heubude an. 
Danzig, den 15. Juni 1846. 5 
Dberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 
4. Die Lieferung von 200 Klaftern guten geruchfreien Torf, à 103 Cubik⸗Fuß, 
zur Austheilung an die Armen, ſoll 
Mittwoch, den 24. d. Mts., Vorm. 10 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem rechtſtädiſchen Rathhauſe, mindeſtfordernd 
öffentlich ausgeboten werden, wozu wir Lieſerungsluſtige hierdurch einladen, und wer⸗ 
den Forderungen auch für Lieferung kleinerer Quantitäten entgegen genommen werden. 
Danzig, den 6. Juni 1846. 
Na Oberbürgermeiſter, Bürgetmeiſter und Rath. 
5. Zur öffentlichen Ausbietung der Abfuhr der in der diesjährigen Schützzeit 
ausgeworfenen Radaunen⸗Erde in der Stadt, zwiſchen den Thoren und auſſerhalb 
des Petershager Tyores bis Stadtgebiet, ſteht 5 
= Dienſtag, den 23. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe Termin an. 
Danzig, den 12. Juni 1846. 
a Die Bau-Deputation. 


Entbin dungen. 

6. Am 15. d. M, Vormittags 1134 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem 
geſunden Knaben glücklich entbunden. 5 S. Poplonsky. 

Danzig, den 16. Juni 1846, 

55 Die am 15. d. M, Morgens 10 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung ſei⸗ 

ner lieben Frau, geb. vou Oſſowski Dolega, von einer muntern Tochter, zeigt theils 
nehmenden Freunden und Bekannten, ſtatt beſonderer Meldung, ergebenſt an 
RT. der Graf Rittberg, Pr.⸗Lieut. im Aten Regt. 


A n 
8. Geübte Putzmacherinnen und Lehrlinge für dieſes Fach finden Beſchäfti⸗ 
gung in der Putz⸗Waaren⸗ Handlung Het. Geiſig.⸗ & Kohlengaſſen⸗Ecke No. 1016. 


— me 
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9, | Guſtav Adolph⸗Perein. | 
Am 25. d. M. begeht der Guſtav⸗Adolph⸗Verein hieſelbſt fein Johresfeſt durch 
eine kirchliche Feier um 9 Uhr Morgens und eine General⸗Verſammlung um 4 Uhr 
Nachmittags. N . a 
Der Gottes dienſt findet in der Ober⸗Pfart⸗Kirche zu St. Marien ſtatt, und wir 
laden dazu die Mitglieder unſeres Vereins, ſowie überhaupt Alle, denen das Wohl 
der evangeliſchen Glaubensgenoſſen im Danziger Regierungs⸗ Bezirk am Herzen 
liegt, ergebenſt und dringend ein. e a 
Die General⸗Verſammlung iſt im Artushofe, und indem wir ſämmtliche Mit⸗ 
glieder unſeres ganzen Vereins in- und außerhalb Danzig dazu einladen, zeigen wir zu⸗ 
gleich an, daß nach erfolgter Berichterſtattung, Rechnungslegung u. Beamfenwahl, noch 
über einige Abänderungen des Statuts Beſchlüſſe zu faſſen ſein werden. Dieſe be⸗ 
antragten Abänderungen, welche wir hiemit zufolge §. 29. des Statuts im Allge⸗ 


meinen anköndigen, betreffen das jährliche Ausſcheiden des Vorſtandes und deſſen 


Wahl, ferner die Dispoſition über die Beiträge der Zweig⸗ und Local⸗Vereine und 
deren Vertretung im Hauptvorſtand, endlich die Frage über den Anſchluß unſeres 
Vereins an den Centralverein für Preußen. er 

Danzig, den 5. Juni 1846. 

ö Der Vorſtand des Guſtav⸗Adolph⸗Vereins. d 
v. Blumenthal. Bresler. Trojan. Focking. A. Blech. 
v. Greddeck. Hepner. Schnaaſe. ö 

10. Die Jungfrau Juliana Catharina Drude, welche ſich im Jahre 1832 in 
das Hoſpital zum Heil. Leichnam eingekauft hat, iſt ohne ein Teſtament zu hinter⸗ 
laſſen am 22. April c. verſtorben, ihr Nachlaß iſt, da das bezeichnete Hoſpital da⸗ 
tan keinen Anſpruch zu machen hat, von dem hieſigen Königl. Land- und Stadt⸗ 
Gericht in Beſchlag genommen. Die ſich etwa hier oder im Territorio aufhaltenden 
unbekannten Erben, fordere ich als deren gerichtlicher Curator auf, ſich ſpäteſtens 
innerhalb Vier Wochen in meinem Bureau, Langenmarkt Ro. 426., zu melden, ſich 
als Erben der Jungfrau Juliana Catharina Drude durch authentiſche Dokumente 
auszuweiſen und ihre Anträge auf Herausgabe des Nachlaffes zu formiren. 

Sollte ſich innerhalb der beſtimmten Friſt Niemand melden, ſo werde ich mich 
veranlaßt finden, auf öffentliche Vorladung der Erben bei Gericht anzutragen. 

Danzig, den 12. Juni 1846. : 


2. Sterbe 
Militair⸗ Schwimm ⸗Anſtalt. 
Der Schwimm⸗Unterricht beginnt bei günſtiger Witterung am 18. Juni e. 
Eintrittskarten ſind bei dem Unterzeichneten in der Anſtalt ſelbſt zu erhalten. 
Danzig, den 11. Juni 1846. v. Wangenheim, 
: RE . f Seconde⸗Lieut. im 5. Inf⸗Rgt. 
12. Freitag, den 19. Juni, findet bei günſtigem Wettet in 
der Reſſoürce zum freundſchaftlichen Verein Konzert und Tanz fern — Anfang 6 
Uhr Nachmittags. 5 i 
Die Vorſteher. 


11. 


er 


* 


* 
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Ar KNMKANKRRRR RRR TEE SERERE SESEREFERSRENSKE NE CE 
3 13. Am 17. Juni und in den folgenden Tagen, wird die gewöhnliche & 
3% Johanni⸗Collecte für unſere Anſtalt abgehalten werden. Dem wohlwollenden * 
3% Sinne unſerer verehrten Mitbürger vertrauend, hoffen wir auf eine. reichliche 
3% Einnahme, damit wir in den Stand geſetzt werden, die wohlthärigen Zwecke 38 
25 zu erfüllen, zu welchen dieſe Gaben beſtimmt ſind. N ** 
* Die Vorſteher ſämmtlicher Pauperſchulen. * 
* E. G. Gamm. E. F. Schacht. 3% 
ERESESERLEREBETSTERESERELESERENEDESESERERE SEE Rene 2 ErE re EN 
14 ie ſen⸗ Verpachtung. 

Montag, den 29. Juni d. J., Vormittags pünktlich 10 uhr, werde ich auf 
dem zu Großland bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herrn Schmuck 
5 30 Morgen Wieſen, culmiſch Maaß, 
in einzelnen Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag, an den 
Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin für bekannte, ſichere Pächter wird 
im Termin bekannt gemacht werden. 

J. T Engelhard, Auctionator. 


15 Seebad Bröfen 


Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich auf den 
Wunſch meiner geehrten Gäſte, die jetzt ſo ſehr beliebte Winterſche Capelle zu den 
in Bröſen für die bevorſtehende Badeſaiſon ſtattfindenden Concerte gewählt und daß 
das erſte Concert heute flattfinden wird. Bei ungünſtiger Witterung findet das 
Concert in dem von mir neu erbauten Saale ſtatt. Da ich keine Koften geſpart 
habe, um den Anſprüchen Eines geehrten Publikums entgegen zu kommen, ſo ers 
Taube ich mir die Bitte auszuſprechen, mein Badelocal mit recht zahlreichen Beſuche 
beehren und mich durch dieſe Theilnahme unterſtützen zu wollen. 

8 . > Filkorıns, 
16. Für Aerzte und Kranke. 
Fabrik und Niederlage 


Königl. Preuss. Patent- Bruchbänder, chirurgischer, 
orthopädischer und geburtshilflieker Instrumente, Ma- 


schinen, Bandagen, sowie sämmtlicher zur Krankenpflege 
erforderlichen Geräthschaften. 
von 
S. Goldschmidt, in Berlin. 


Cataloge und Preis-Courante dieser Fabrik sind durch die Kabus- 
sche Buchhandlung gratis zu beziehen, die auch Aufträge zu übernehmen u. 
in kurzer Zeit auszuführen im Stande ist. 
17. Das Haus Schellingsfelde No. 14. wit zwei Stuben, einem Keller und 
zwei Ställen iſt aus freier Hand zu verkaufen. 


7 


— 
4 Rn 
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18. Fahrt nach den drei Schweinsköpfen am 18. Juni. 
An diesem Tage gehen von unseren Journalieren: 
aus Danzig um 1!% Uhr, 2 Uhr, 3 Uhr und 4 Uhr Nachmittags, 
aus drei Schweinsköpfen um 814 Uhr und 10 Uhr Abends, ab. 
Passagier-Billete zur Hin- und Zurückfahrt, pro einzelne Fahrt à 21% 


Sgr., sind in der Expedition: Langenmärkt, COnditorei d. Herrn 


Rıeht ET, zu lösen. 
Die Direction des Vereins für Journalieren-Verbiadung 
zwischen Danzig und Zoppot. 


10. Das Lokal der Krankenunterſtuͤtzung⸗ u. Sterbe⸗ 
Kaſſe ded „Danziger Buͤrger⸗Vereins“ iſt fuͤr die 
Folge im Hauſe Peterſitiengaſſe Ne 14838. 

Der V ͤ or ſt an d. 


20. Während meiner Abwesenheit von hier habe ich Herrn L. F. Lo- 

jewski bevollmächtigt, der meine Firma „Gebrüder Baum‘ per Procura zeich- 

nen wird. Danzig, den 11. Juni 1846. S a m. B a u m. 

21. Vom 15. d. M. find die Badehuden am See⸗Ufer von Weichſelmünde zu 

benutzen, und 5 VGeſüch "eines Anſeyns obn 300% Innen” 5 

22. zu ein ganz neu erbautes, maſſives Wohnhaus nebſt Gaſtfkall, in einer der 
Auf ein en Städte Mefinzenfieps, in welchem Gaſtwirthſchaft und ein ausgedebn⸗ 

nahrhafteſten Städte Weſtpreußens, in welchem Gaſtwirthſchaft und ein ausgedehn⸗ 

tes Material⸗Waaren⸗Geſchäft betrieben wird, deſſen voller Werth durch vereidete 

Taratoren auf die Höhe von 8000 Thle. abgeſchätzt worden iſt, wird ein Anlehn 

von 3000 Thlr. zur Iſten Hypothek mit Zuficherung der prompteſten Zins⸗Zahlung 

BE: Nähere Auskanft ertheilt auf pottofreie Anfrage das Intelligenz» Comtoir 

in Danzig. 5 

23. 0 In der Nähe von Danzig wird ein Hauslehrer geſucht, wenn auch nicht 

Litterat. Adreſſen werden im Königl. Intellig⸗Comtoir unter X. 1. erbeten. 


24. Wien. Tücher, Seidenzeug, ſowie Flecken aus Wollen: u. Seidenzeug wer⸗ 
den aufs billigſte gewaſchen Pfefferſtadt No. 230.; daſelbſt iſt auch eine zuverläſſige 
Kranken⸗ und Wochen⸗Wärtetin und Wirthin zu erfragen. , 


25. Ein ſolid. j. M., mit guten Atteſt. verſeh., ſucht unter beſcheid. Anſpr. in 

irgend einem Handlungsgeſch. ein Unterk. Näheres 3. Damm 1431. 

26. Ich ſuche einen Lehrling, wo möglich vom Laude. Vollmershauſen, Uhrmacher. 

97; Am 14. Juni, Nachmittags, hab' ich, wahrſcheinlich in Fahrwaſſer, eine ro» 5 

the Brieftaſche mit 17 rtl. Kaſſenanweiſungen verloren. Dem ehrlichen Finder 4 5 

rtl. Belohnung. Jamquet, zweiten Damm 3275. 

28. 2000 rtl. werden auf ein Giundſtück zur erſten Stelle, ohne Einmiſchung, 
geſucht; Seibftdarteiher wollen gütigſt ihre Adreſſe unter P. S. im Intelligenz Com⸗ 
tioir einreichen. 
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29. Düſſelderfer Moſtrich⸗Fläſchchen werden gekauft dritten Damm No. 1416. 


30. 3500 Rrhlr. ſollen zur erſten Hypothek auf ein ſiche res Be Gtund⸗ 


ſtück a 417 pCt. 12770 beſtätigt werden durch Mäkler König, Langenmarkt 423. 
>; Mehrere biefs kleine u. 7 Grundſtücke, zum Theil mit ſehr gering. An⸗ 
zahlung u. 1 Koruwindmüßle in hieſ. Nähe, mir 1500 bis 2000 rtl. Abzahl. find 
5 verk. Näheres ant. Adreſſe . 9. im Intell.⸗EComt. 

%- Ein junger Mann, der mehrere Jahte in einem Speichergeſchäft conditio⸗ 
nirt hat und auch im „ bekannt tft, ſucht zu Johann d. J. 
ein Unterkommen. Reflectirende belieben ihre Adreſſe im Intelligenz⸗Comtoir unter 
der Chiffre A. Z. abgeben zu wollen. f 


33. Der Finder einer blauen Perlbörſe, worin 2 Färberzeichen waren, w. geb., 
dieſelbe Breitgaſſe 1137. gegen eine Belohnung abzugeben. 
34 J T 5 "09ET ogstuungag una nf 1 89 4 zmogauvich und 


35. Zum Unterrichten in Handarbeiten und in der Muſik wird eine Lehrerin, 
die wo möglich fertig Clavier ſpielt, geſucht Näheres Hundegaſſe No. 348. 

36. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Marqueur findet den 1. Juli eine Stelle 
bei Deſchner auf Zinglershoͤhe. 

37 Wer ein noch gutes Billard zu vermiethen hat, deliebe feine Adreſſe unter 
N. N. im u. Anſerkige abzugeben. ARE 


36. Zum An ertigen und Aufpoliren aller Arten Meubeln, em⸗ 
pfiehlt fi L. Boley, Näthlergaffe No. 416. 
39. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft. hat Sattler zu werden, melde ſich 
bei dem Sattlermeiſter Schultze, Fleiſchergaſſe No. 152. 

40. Ein Pianoforte von 6. Oct. ist z. verk. od. z. verm. gr. Mühle 350. 
41. Das Grundſtück Tiſchlerg. 599., beſteh. a. 6 heizb. Stuben pp., iſt Verän⸗ 


derung haller aus freier Hand zu verkauf. Das Nähere in demſ. Haufe zu erftag. 


422. Rittergaſſe 1800. Thüre 3., geg. d. Seidenfabrik, wird eine anſtändige 
Mitbewohnerin geſucht. Auch ſind 2 Satz neue geſchüttete Betten zum Verkauf. 
— — — — — —— K• 6— — 


, EEE DEN 
43. Langgarten 186. find 2 freundliche Zimmer zum Sommervergnügen zu v. 
44. Frauengaſſe No. 695. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus Tomtoit⸗ und 
Vorzimmer, zu Michaeli zu vermiethen. a 
45. Ein meublittes Zimmer nebſt Cabinet iſt für die Badezeit für 4 bis 5 
Herten, Zoppot, Seeſtraße No. 58. im rothen Haufe, billig zu vermiethen. i 
46. Sandgrube No. 432. iſt eine Wohnung mit mehren Stuben, mit oder ohne 
Meubeln und Eintritt in den Garten, ſogleich oder October zu vermiethen. 
777ECTTTCTCTCTCTCCTCTCb0C C TTTVTTTVTTTTTTTTTTTTTTTTTTT 
2 47. Das Logis Langgaſſe 520., Belle⸗ und Hange⸗Etage, (der Kais⸗ 1 
i mann'ſchen Konditorei gegenüber,) beſtehend aus 7 heizbaren Zimmern nebft 
2% Küche, Keller ꝛc., fol vom October oder auch ſchon vom 1. Auguſt ab ver 38 
2c miethet werder. Das Nähere daſelbſt bei dem jetzigen Mierher. * 
Wacenünrünamunnunünunnun THIEL un 


48. Zweiten Damm 1275. iſt ein meublntes Zimmer zum 1. Juli zu vermiethen. 


f 
| 
| 
| 
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49. Wegen Verſetzung iſt die Wohnung Breitgaſſe No. 1056., beſtehend aus 
3 Stuben, Küche, Boden und Keller, ſofott zu vermiethen und zwar fürs erſte 
Vierteljahr, von Juli bis October, unter billigen Bedingungen. ’ 
50. Pfeffetſtadt No. 123. ift ein bequemes, nen decotirtes Logis, beſtehend aus⸗ 
4 Zimmern nebſt Küchen und Bequemlichkeiten zum 1. October zu vermiethen. 
51. Langgarter⸗Bleiche 99. iſt 1 freundliche Wohuung Octbr. rechter Zeit z. v 
52. Scharrmachergaſſe No. 1978. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
53. Breitgaſſe 1237. iſt 1 ſehr freundl. meubl. Zimmer nebſt Schlafk. ſogl. z. v. 
54. Die Parterre⸗Wohnung Pfefferſtadt No. 227. von 4 Zimmern, 1 Kammer, 
Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, Hofraum ꝛc. iſt zu Michaeli d. J. zu vermie⸗ 
then. Das Nähere Pfefferſtadt No. 226. f 
55. Burgſtraße 1669. A. iſt e. recht freundl. Logis v. 3 Zimmern nebſt Zubehör 
— eigener Thür u. Alles neu decorirt— v. 1. Juli ab au e. fol. Familie zu verm. 
56. Moggenpfuhl No. 384. find 2 Stuben nebſt Zubehör zu Michaeli z. verm. 
57. Schnüffelmarkt 634. ſind 1 Ladenſt, 3 Wohnſt., 1 Küche, Bd. u. Apart. z. vm. 
58. Die Belle⸗Etage Fleiſchergaſſe No. 64. iſt zu vermiethen. 8 
59. Das neu gebaute Haus Pfefferſtadt 195., von 6 Zimmern, 2 Küchen, 
Kammer, Keller, Böden, Hofraum, Pferdeſtall ꝛc. iſt im Ganzen oder in 2 Abthei⸗ 
lungen zu Michael d. J. zu vermiethen. Das Nähere Pfefferſtadt 226. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
60. Thee⸗ and Caffeekuchen verſch iedener Art à 2 Pfennige, find täglich friſch 
zu haben in der Conditorei Jopengaſſe No. 606., der Pfarrkirche gegenüber. 
61. Engl. Hemden⸗Flanelle, ſowie auch weiße u. coul. Moltons u. Fla⸗ 
nelle empfiehlt billigſt C. A. Lotzin, Langg. 372. 


62. Frische Capern und Sardellen empfiehlt \ 
- A. Schepke, Jopengasse No. 596. 


63. Wollene Schlaf: und Badedecken empfiehlt in ſchöner 
Waare billigſt a 8 C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
64. Haartuch in allen Breiten u. baumwollene, halblinnene u. ganz linnene 


Meubel⸗Damaſte empfehlt E. A eotzin, Langg. 372. 


65. Eine Auswahl vorzaäglicher, von mir perſönlich in Eugland eingekaufter 


Diner⸗ U. Theeſervice empfehe zu billigen Preiſen f 
7 E. Lehmann, Hundegaſſe 263. 


66. Cigarren- Verkauf jederzeit in der lleinsten Quantität. 
F. Schnaase, Sohn, Weinhaadlung. 


67. Sehr schönen Varınas so wie achte Havanah- und Hamburger 
Cigarren empfiehlt A Schepke, Jopengasse No. 596. 


— 
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68. 1 ganz complettes Figurenſpiel m. 160 Karten iſt 3. verk. Kuhthor 294. 
69. Ein Arbeitspferd iſt Pfefferſtadt 121. zu verkaufen. a 


70. Ein heute angek. Transp. frz.“ Bukskins ſoll um ſchnell zu räumen 
u 20 fer. p. E. verkauft werden. Der Verkauf findet 2. Damm 1239. ſtatt. 


71. Ein kleiner Reſt engl. Angelgeräthe, ſoll billig geräumt werden Brodtbän⸗ 
kengaſſe No. 674., 2 Treppen hoch. 

72. Leere Rum⸗Orhöfte find zu verkaufen Langenmarkt No. 490. \ 
23. Abgelagertes, recht gutes Berl. Weißbier, Weisbitter⸗ und Braunbier, die 


Sch 1 Sgr., erhält man am Holzmarkt No. 302. im Eiephauten. 
Mit Capt. Retotius, Schiff Ellidia, von Newcaftle gingen mit wieder eine 


Parthie Chamotte⸗ Steine (fire Bricks) ein, die ich A gefälligen Ab⸗ 

nahme beſtens empfehle. Uh Faſt. 
Danzig, den 16. Juni 1846. 

7% 1 „Kleiderſchraak, 1 Haarmatretze, 1 Spiegel, 1 ae runder Tiſch, 1 Spiel⸗ 

tiſch von San elholz iſt zu verkaufen Neugarten N No. 527. 


N Immobilia oder anbewegliche Sachen. 
76. Das in der Vorſtadt St. Albrecht sub Hypoth.⸗No. 87. gelegene, en 
Anton und Juſtine Gertrude Eykeſchen Cheleuten zugehörige, aus 1 in Bindwerf 


erbauten Wohnhauſe, 1 Stalle und 1 kleinen Garten beſſehende, Grundſtück, ſoll 


auf dinge Verlangen 
Dienſtag, den 30. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artashofe öffentlich verſteigert werden. Beſitzdokumente und Bedingungen ſind 


einzuſehen bei 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
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